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Landrat des Rhein-Sieg-Kreises 
Herrn Sebastian Schuster 
im Hause 
 
 
nachrichtlich 
Fraktionen          08.09.2022  
 
 
 
Antrag der SPD-Kreistagsfraktion: Keine Tariferhöhung im Nahverkehr  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
die SPD-Kreistagsfraktion beantragt, in der nächsten Sitzung des Kreistags folgenden 
Beschluss zu beraten und zur Abstimmung zu bringen:  
 
Beschlussvorschlag: 
Der Kreistag spricht sich gegen eine Tariferhöhung im Nahverkehr aus und weist die 
Mitglieder in der Verbandsversammlung im VRS an, entsprechend abzustimmen. 
 
Begründung:  
Einige Mitglieder in den Gremien der VRS haben sich für enorme Preiserhöhungen in 
einem zweistufigen Verfahren ausgesprochen. Diese Preiserhöhungen würden in der 
aktuellen Situation die Personen im Rhein-Sieg-Kreis besonders hart treffen, welche 
durch die langanhaltenden Krisen ohnehin schon über die Maßen belastet werden. 
Die steigenden Energiepreise, welche auch die Verkehrsbetriebe treffen werden, 
können nicht auf die Bürger:innen umgelegt werden, welche ebenfalls von den 
steigenden Lebenshaltungskosten getroffen werden. Hier müssen durch die 
Verkehrsbetriebe und übergeordnete Ebenen andere Möglichkeiten der Finanzierungen 
gefunden werden. Durch eine Tariferhöhung bei gleichbleibendem Angebot werden 
weniger Nutzer:innen verzeichnet werden können, was wiederrum direkten Einfluss auf 
die Umweltbelastungen haben wird. Durch die Einführung des 9€ Tickets konnten 
positive Effekte beim Nutzungsverhalten und damit einhergehende Einsparungen beim 
motorisierten Individualverkehr verzeichnet werden. Durch eine Erhöhung der Tarife 
würde die von allen Seiten angestrebte Verkehrswende nicht gelingen. Eine positive 
Einflussnahme auf die anstehenden Verhandlungen zwischen Bund und Land zu dem 
Nachfolgeticket wird durch die Erhöhung der Tarife nicht gesehen.  
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Es sollten alle Fraktionen des Kreistages auf die Entscheidungsträger auf Bundes- und 
Landesebene Einfluss nehmen, die Notwendigkeit eines Nachfolgetickts verdeutlichen 
und eine schnelle Einigung hindrängen.  
 
Die Kurzfristigkeit des Antrags bitten wir zu entschuldigen, aber die Kenntnisnahmen der 
geplanten Entscheidungen in den Gremien der VRS erfolgte erst am gestrigen Tage. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Denis Waldästl, Katja Ruiters, Hanna Nora Meyer, Dietmar Tendler und Fraktion 
 
 
f. d. R. 

 


